Kommt bald „Hartz IV 1/2“?





Ihr haltet’s sicher für erdichtet, 


doch aus der Hauptstadt wird berichtet,


der Bundestag beschließe bald


Hartz IV in neuerer Gestalt.





Es ginge, so die Pressestelle,


darum die schlimmsten Härtefälle


der Hartz-Reformen anzugehn.


Im ersten Schritt sei vorgesehn,





in alten und den neuen Ländern


Hartz IV in „viereinhalb“ zu ändern.


Das passe gut in diese Zeit


und nächstes Jahr schon sei’s soweit.





Befragt, was denn vor allen Dingen,


die neusten Neuerungen bringen,


wird ernst der Pressestellenmann,


dann fängt er zu berichten an:





Man hätte - frei und nicht gezwungen! -


im Parlament sich durchgerungen,


dass jeder, den das Volk gewählt,


sein Einkommen zusammenzählt,





um allen, die von Stütze* leben,


davon die Hälfte abzugeben,


und dies schon bald: ab Januar!


Der Hintersinn sei sicher klar:





Es sollen, die im Volke „oben“


(und dort oft ziemlich abgehoben!)


begreifen, was man schnell vergisst:


Dass „unten“ wirklich Armut ist





und was Hartz IV anheim zu fallen


und dann „den Gürtel enger schnallen“


aus Menschen - manchmal über Nacht! -


im echten Leben praktisch macht.





Wer einmal solche Not gesehen,


der könne richtig erst verstehen,


was sonst doch unverständlich bleibt:


Warum man „Hartz“, nicht „Harz“ nur schreibt!





Jetzt kommt der Pressemann zuende:


Er hoffe, dass sich manches wende,


wenn erst das ganze Parlament


die Dinge aus Erfahrung kennt,





die sonst in diesen kalten Zeiten,


nur den Betroffnen Not bereiten:


Nur wenig Geld zum Leben bloß,


voll Zukunftsangst ... und arbeitslos. -





Soweit Berlin. Wir dürfen hoffen


(zur Weihnacht sind ja Herzen offen!),


dass durch Beschluss in kurzer Zeit


der Vorsatz wird zur Wirklichkeit!





Warum denn sollen, die uns führen,


nicht auch mal an sich selber spüren,


wie das "Sich-Einzuschränken" schmeckt? -


Zum Schluss für heut’, ich sag’s direkt:





Selbst auf die Hälfte zu verzichten


wird niemand gleich zu Grunde richten!


Doch wär’s ein Schritt im besten Sinn


zur echten „Volks“-vertretung hin!





Manfred Günther     (* = Sozialhilfe) 
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